
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen terrain tanzkollektiv e.V.   

I. Geltungsbereich 
Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) regeln das Vertragsverhältnis zwischen den 
Teilnehmer:innen an Kursen und Workshops und dem terrain tanzkollektiv e.V., Alemannenweg 
19, 53119 Bonn. Für einzelne Angebote können ergänzende oder abweichende Bedingungen 
gelten, die in der jeweiligen Veranstaltungsankündigung ausgewiesen werden. Abweichende 
allgemeine Geschäftsbedingungen haben keine Gültigkeit.  

II. Anmeldungen 
1. Für alle Veranstaltungen ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. Die Anmeldung erfolgt 
über das Anmeldeformular auf unserer Homepage oder durch Zusendenden des ausgefüllten 
Formulars per E-Mail. Mit der Anmeldung erkennt der/die Teilnehmer:in diese AGB an. 

2. Die Anmeldung wird erst nach Eingang des Teilnahmebeitrags und schriftlicher Bestätigung 
durch den Verein verbindlich. Das terrain tanzkollektiv informiert die Teilnehmer:innen, falls ein 
Kurs/Workshop ausgebucht ist oder nicht stattfindet.  

3. Die Berücksichtigung der Anmeldungen erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs beim Verein.  

III. Teilnahmegebühren und Zahlungsweise 
1. Für die Teilnahme an den Veranstaltungen werden Teilnahmebeiträge erhoben. Die Höhe der 
Teilnahmebeiträge ist dem jeweiligen Programm bzw. den Ankündigungen zu entnehmen.  

2. Nach Absenden des Anmeldeformulars ist der Teilnahmebeitrag innerhalb von 3 Werktagen 
auf das folgende Konto zu überweisen:  

terrain tanzkollektiv e.V.  
DE75 4306 0967 1324 8988 00 
GENODEM1GLS 

Erst nach Zahlungseingang und der Bestätigung des terrain tanzkollektiv gilt die Teilnahme als 
verbindlich gebucht.  

IV. Durchführung der Veranstaltungen 
1. Die Durchführung einer Veranstaltung setzt das Erreichen einer notwendigen 
Mindestteilnehmerzahl voraus. Wird diese nicht erreicht, kann die Veranstaltung abgesagt 
werden. Ein weitergehender Schadensersatzanspruch ist ausgeschlossen. 

2. Die Inhalte, der zeitliche Umfang, die Termine sowie der Veranstaltungsort der Kurse und 
Workshops ergeben sich aus der jeweiligen Veranstaltungsankündigung oder Kursbeschreibung 
auf der Homepage bzw. in den Informationsmaterialien des terrain tanzkollektiv. 

3. Das terrain tanzkollektiv behält sich kurzfristige Änderungen hinsichtlich Dozent:innen oder 
Veranstaltungsort vor. Die Verpflichtung zur Teilnahme bleibt hiervon unberührt. 
Teilnehmer:innen, die vorsätzlich oder grob fahrlässig gegen die Veranstaltungsregeln verstoßen 
oder den Veranstaltungserfolg gefährden, können vom weiteren Kurs ausgeschlossen werden. 
Ein Anspruch auf Rückerstattung oder Minderung der Gebühren besteht in diesem Fall nicht. 

3. Eine Erstattung der Teilnahmegebühr bei Nichtteilnahme an einzelnen Kursterminen (z.B. 
wegen Krankheit, Urlaub oder sonstigen persönlichen Gründen) ist ausgeschlossen. Versäumte 
Unterrichtseinheiten können grundsätzlich nicht nachgeholt werden. Ein Anspruch auf 



 

Ersatzleistungen besteht nicht. In Ausnahmefällen und nach vorheriger Absprache kann das 
terrain tanzkollektiv kulanterweise einen Nachholtermin ermöglichen, ein Rechtsanspruch 
darauf besteht jedoch nicht. 

V. Rücktritt und Ersatzteilnehmer:innen 
1. Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis spätestens vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
möglich. Rücktritt bis zwei Wochen vor Beginn werden 50 % der Teilnahmegebühr fällig. Bei 
Rücktritt innerhalb der letzten zwei Wochen vor Beginn ist die volle Teilnahmegebühr zu zahlen. 

2. Wird ein:e Ersatzteilnehmer:in von dem/der Anmeldenden gestellt und der Teilnahmebeitrag 
vollständig entrichtet, entfallen die genannten Rücktrittskosten. 

VI. Haftung 
1. Das terrain tanzkollektiv haftet nicht für Schäden, insbesondere nicht für Unfälle, 
Beschädigungen, Verlust oder Diebstahl, es sei denn, der Schaden wurde vom Verein vorsätzlich 
oder grob fahrlässig verursacht. 

2. Im Falle höherer Gewalt (z. B. behördliche Maßnahmen, Naturkatastrophen, Krankheit der 
Kursleitung) ist das terrain tanzkollektiv für die Dauer der Störung von der Leistungspflicht 
befreit. Ein Anspruch auf Schadensersatz, insbesondere für Reise- und Übernachtungskosten 
oder Arbeitsausfall, besteht nicht. 

3. Die Teilnehmenden nehmen auf eigene Gefahr an der Veranstaltung teil. Gesundheitliche 
Beeinträchtigungen sind der Leitung vorab mitzuteilen. 

VII. Datenschutz 
Die Teilnehmer:innen willigen in die für die Geschäftsabwicklung erforderliche Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten ein. Dies gilt als Benachrichtigung gemäß § 33 Abs. 1 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). 

VIII. Urheberrecht 
Die Konzepte, Inhalte und Unterlagen der Veranstaltungen sind urheberrechtlich geschützt. Eine 
Vervielfältigung oder Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher schriftlicher Genehmigung 
des Urheberrechtsinhabers gestattet. 

IX. Nebenabreden 
Nebenabreden und Änderungen dieser AGB bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. 

X. Salvatorische Klausel 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, 
bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. Die unwirksame Regelung wird 
durch eine solche ersetzt, die dem Sinn und Zweck der unwirksamen Bestimmung am nächsten 
kommt. 
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